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Angebotskonzept Bern Nord–Ostermundigen–Worblental 
 

 

Öffentliche Mitwirkung: Fragebogen 
17. Dezember 2015 bis 15. Februar 2016 

 

Den Fragebogen in elektronischer Form finden Sie auf unserer Website www.bernmittelland.ch 

 

Grundlage: 

► Angebotskonzept Bern Nord – Ostermundigen – Worblental, Schlussbericht vom 14. Dezember 2015 

 

 

Absender (Gemeinde, Verband, Verein, Partei, Firma, Privatperson u.a.m.): 

Interessengemeinschaft Öffentlicher Verkehr, Sektion Bern (IGöV Bern) 

 

Verantwortliche Person: Anton Ryf, Präsident / Katharina Sollberger, Vorstandsmitglied 

Telefon für Rückfragen:  

E-Mail-Adresse: ig@igoev-bern.ch 

 

 

 

Fragen: 

1. Sind Ihrer Meinung nach die konzeptionellen Grundüberlegungen (Kapitel 5, Bericht für die Mitwirkung) 

richtig erarbeitet und nachvollziehbar dargelegt?  

Ja ☒ Nein ☐ 

Bitte kurz begründen: 

Die konzeptionellen Grundüberlegungen sind richtig gewählt. Die gute Erreichbarkeit des Zentrums von Os-

termundigen sowie des Bahnhofs Ostermundigen und des Quartierzentrums Breitenrain ist anzustreben.  

 

 

2. Sind Sie mit der Variante 7 «Synthesevariante» (Kapitel 7, Bericht für die Mitwirkung) als Umsetzungsvor-

schlag einverstanden? 

Ja ☒ Nein ☐ 

Bitte kurz begründen: 

Mit der Umsetzung der Variante 7 sind wir einverstanden. Die Beibehaltung der heutigen Führung der Linie 28 

wird begrüsst. Mit dem geplanten Umbau des Bahnhofs Ostermundigen und der Neuanordnung der Bushalte-

stellen in der Unterführung ergibt sich die Möglichkeit, die Linie 28 noch direkter zu führen. Wir empfehlen zu  

prüfen, ob die Führung der Linie 28 über die Bahnhofstasse anstatt via Zollgasse möglich ist. 

 

 

3. Sind Sie mit dem  Umsetzungsvorschlag 2018 – 2021 (Kapitel 8, Bericht für die Mitwirkung) einverstanden? 

Ja ☒ Nein ☐ 

Bitte kurz begründen: 

Die verschiedenen Linien werden möglichst direkt geführt und es entsteht ein übersichtliches Liniennetz. Da 

alle Linien via Bahnhof Ostermundigen fahren ergeben sich gute Umsteigebeziehungen zur S-Bahn. Um die 
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geplanten Entwicklungen im Rahmen des ESP zu ermöglichen, ist eine Erschliessung des Bahnhofs sehr 

wichtig. Ein schlankes Umsteigen auf die Linie 10 ist gewährleistet, da mit der Linie 10 immer gemeinsame 

oder sehr nahe beieinander liegende Haltekanten bestehen. 

 

 

4. Wie beurteilen Sie die gestreckte Linienführung der Linie 44 (Neu via Schermenweg) und die Anpassung 

der Betriebszeiten (neu 15‘-Min.-Takt in HVZ): 

Gut ☒ Mittel ☐  Schlecht ☐ 

Bitte kurz begründen: 

Die gestreckte Führung der Linie 44 bringt Vorteile v.a. für Fahrgäste aus Bolligen. Diese sind wesentlich 

schneller in Ostermundigen. Mit dem 15‘-Takt in der HVZ wird die Verbindung aus dem Worblental nach Os-

termundigen gestärkt bzw. die Verknüpfung der S-Bahn-Korridore Aaretal und Worblental (S1/S2 und S7). 

 

 

5. Wie beurteilen Sie die neue Linie zwischen Breitenrainplatz und Ostermundigen Oberfeld via Ostermundigen 

Bhf (15‘-Min.-Takt tagsüber): 

Gut ☒ Mittel ☐  Schlecht ☐ 

Bitte kurz begründen: 

Die Erschliessung der Gebiete südlich der Bernstrasse und des Oberfeldes werden verbessert. Der Bahnhof 

Ostermundigen (Umsteigebeziehungen zur S-Bahn) ist auf direktem Weg erreichbar. Mit der neuen Linie kön-

nen der Arbeitsplatzschwerpunkt Guisanplatz und das Quartierzentrum rund um den Breitenrainplatz ohne 

Umsteigen erreicht werden. Eine Verknüpfung der neuen Linie mit der Linie 26 würden wir begrüssen. Damit 

könnten zusätzliche Wendemanöver und die Erstellung einer weiteren Haltestelle auf dem Breitenrainplatz 

vermeiden werden. Es muss aber geprüft werden, ob die Strassen im Quartier Wylergut mit Standardbussen 

befahren werden können. Beim vorgeschlagenen Fahrplan für die neue Buslinie ganz am Schluss des Be-

richts ist uns aufgefallen, dass im 30‘-Min.-Takt (Mo - Fr ab 20 Uhr und am Samstag) der Anschluss des Ober-

feldes auf die S1 Richtung Bern nicht gemacht wird. Würde man den Fahrplan in der Fahrrichtung Oberfeld - 

Breitenrain um 15 Min. schieben, wäre er jedoch möglich. Die lange Wendezeit von gut 20 Min. würde statt 

am Breitenrainplatz im Oberfeld anfallen. Dies funktioniert natürlich nur, wenn der Bus in dieser Zeit nicht auf 

der Linie 26 eingesetzt wird. 

 

 

6. Wie beurteilen Sie die Verlängerung der neuen Linie von Ostermundigen nach Deisswil (Option): 

Gut ☐ Mittel ☒  Schlecht ☐ 

Bitte kurz begründen: 

Solange sich der Bernapark in Deisswil im Aufbau befindet, ist es richtig, dass die Verlängerung der neuen Li-

nie nach Deisswil nur als Option aufgenommen wird. Eine Verbindung von Ostermundigen nach Deisswil mit 

der Verlängerung der neuen Linie kann hergestellt werden, sobald das Fahrgastpotential aus dem Bernapark 

gross genug ist. Leider können mit der neuen Linie von Deisswil Teile des Zentrums von Ostermundigen nicht 

ohne Umsteigen erreicht werden. Weiter ist zu beachten, dass Fahrgäste, welche zum Bahnhof Ostermundi-

gen gelangen wollen, Umwege durch die Quartiere Oberfeld und südlich der Bernstrasse in Kauf nehmen 

müssen.  

 

 

7. Weitere Bemerkungen zum Angebotskonzept Bern Nord – Ostermundigen – Worblental:  

keine Bemerkungen 

 

 

 

Bitte senden Sie den Fragebogen und allfällige Beilagen in elektronischer Form bis 15. Februar 2016 an: 
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verkehr@bernmittelland.ch  

 

 

Besten Dank für Ihre Mitarbeit!  

mailto:verkehr@bernmittelland.ch

